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Monatsgedicht

Hühnergrippe
Da stirbt -weit weg - ein krankes Huhn.
Dagegen kann man nicht viel tun.

Wie man nach ein paar Tagen checkt:
Das Huhn hat andre angesteckt.
Die armen Hühner gehen ein.

Nun ja, das intressiert kein Schwein.

Nur, leider mt sich das schnell ändern:
Ganz plötzlich gibt's in vielen Ländern
erkrankte Hühner. Gott sei Dank
sind keine andren Tiere krank.

Nach ein paar Wochen hört man dann,
dass es auch Katzen treffen kann;
hingegen trösdich irgendwie:
uns Menschen mit Bestimmtheit nie.
Ganz abgesehn davon, ihr wisst,
die Krankheit völlig harmlos ist.

Nur, wenn ich wach im Bette liege,
ich panisch Angst-Attacken kriege.
Mir schwant, wie auch der Mensch sich

wehre,
dass sich die Erde völlig leere.

Am Ende bleibt dann nur noch einer,
vielleicht ein Bauer, ein Ukrainer,
der Allerletzte unsrer Sippe,
und sagt: «Es war die Hühnergrippe.»

Ulrich Weber

Horoskop

21. März bis 20. April

Ihr Zug ist abgefahren.

Achten Sie das

nächste Mal auf den

Fahrplan.

21. April bis 20. Mai

Fällt Ihnen die Decke
auf den Kopf? Sie

sollten mal Ihr Haus
renovieren.

21. Mai bis 21. Juni

Sie werden in den nächsten

Tagen aus allen

Wolken fallen. Achten
Sie auf eine weiche
Landung.

22. Juni bis 22. Juli

Sie stehen im Augenbhck

noch wie ein
Fels in der Brandung.
Doch Vorsicht! Sie

werden unterspült.

23. Juli bis 23. August
Das grösste Glück für
Ihre lose Zunge ist, dass

sie festgewachsen ist.

24. August bis 23. Sept.
Sie sind unheimlich Schlagfertig.

Wenn man Ihnen

genug Zeit dafür lässt

24. Sept. bis 23. Oktober

Haben Sie Geduld: Ihr
zweiter Frühling kommt
mit Ihren dritten Zähnen.
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24. Oktober bis 22. Nov.

Auch Sie können gegenüber

Ihrer Frau das letzte

Wort haben: Vorausgesetzt,

Sie sagen ja.

23. Nov. bis 21. Dez.

Sie sollten Ihre Worte
auf die Goldwaage legen.
Damit kann man sie besser

von Blech unterscheiden.

22. Dez. bis 20. Januar

Sie wollen nicht mit
den Wölfen heulen?

Dann weinen Sie doch
mit den Krokodilen.

21. Januar bis 20. Februar

Sie benötigen eine
weisse Weste? Versuchen

Sie es doch mal
in der Reinigung.
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21. Februar bis 20. März

Sie müssen sich
entscheiden: Entweder zehn

Klogramm abnehmen
oder zehn Zentimeter
wachsen.
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